


Daria Kuschev 
Clowns Elegie

Daria Kuschev, 1991 in Kasachstan geboren, hat im vergange-
nen Jahr ihr Studium „Dokumentarfilm und Fernsehpublizistik“ 
an der Hochschule für Fernsehen und Film (HFF) in München ab-
geschlossen. Im November 2024 wird sie mit dem Kulturpreis 
des Landkreises Starnberg ausgezeichnet. Sie bespielt den 
Schaukasten mit einer essayistischen Dokumentation über die 
Arbeit von zwei Klinikclowns. Noriko und Julia begleiten seit vie-
len Jahren schwerstkranke Patienten in Palliativstationen und 
Kinderkliniken. Sie verkleiden sich als Nono und Fridolina, bin-
den sich roten Clownsnasen über die Mundschutzmasken, spie-
len verschiedene Instrumente, singen, improvisieren und erfin-
den Geschichten. Der Film erzählt von intensiven Momenten und 
von der Magie, einen Menschen zum Lachen zu bringen. 
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Museum Starnberger See
Possenhofener Straße 5 
82319 Starnberg
+49 (0)8151 44 77 57 0
www.museum-starnberger-see.de
Einladungen und Informationen des Museums direkt per E-Mail. 
Mit dem QR-Code zum Newsletter anmelden!

Possenhofener Straße 5 
82319 Starnberg

+49 (0)8151 44 77 57 0 
www.museum-starnberger-see.de

Di–So 10:00–17:00
an Feiertagen geöffnet

Museum
Starnberger
See

Kira Fritsch 
ICH.SCHMUCK 

Kira Fritsch, geboren 1964 in Stuttgart, erlernte den Beruf der 
Goldschmiedin und lebt und arbeitet in München im Bereich 
Schmuck und Objekt. 
Was Fritsch interessiert, sind sehr ursprüngliche Verwendun-
gen von Schmuck. In vielen alten Kulturen fungierten Schmuck-
stücke als Schutzobjekte, die vor Unheil und Krankheit schützen 
sollten und so natürlich die Ängste ihrer Zeit reflektierten. An-
gesichts globaler Bedrohungsszenarien braucht es laut Fritsch 
neue Formen des Schutzes zur Abgrenzung zwischen sich 
selbst und der Welt. Wir begegnen in ihren Arbeiten der Verletz-
lichkeit der modernen Heldin, die an der Schnittstelle von Indivi-
duum und Gemeinschaft steht: die ihre Angst überwindet, in-
dem sie sich ihr stellt und auf die Kraft des kollektiven Wissens 
und dem eigenen guten Stern vertraut.
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